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Besondere Vorbemerkungen für 
ECKLITE EVOLUTION Isolierglas
ECKLITE EVOLUTION oder gleichwertig mit 2 integrierter, motorbetriebenen Jalousie, zur Herstellung einer Kombination aus Lichtlenkung, Sonnen- und Blendschutz für 2 funktionsgetrennte Bereiche einer Isolierglasscheibe.

Die Funktion Heben, Senken und Wenden werden durch zusätzliche ENCODER Ausrüstung permanent abgestimmt, so dass in allen Stellenpositionen und Fahrgeschwindigkeiten ein bestmögliches gleiches Erscheinungsbild unterschiedlicher Jalousienbehänge erreicht wird. Zwei 24 V DC Elektro-motoren mit ENCODER mindestens 16 Impulse pro Umdrehung, Motorleistung mind. 6 W, Typ Maxon ist zu verwenden. Die unterschiedliche Ansteuerung des Oberlicht- und Sichtbereiches wird ausdrücklich bedungen. 
Der Stromanschluss und das Dichtungssystem des Isolierglases sind gasdicht nach EN 1279-3 auszuführen. Die obere und untere Endlage hat mittels programmierbarer Software zu erfolgen, als Sicherung sind zwei mechanische Endschalter vorzusehen. Der Wickelmechanismus ist mit  je einer durchgehenden Aluminiumwelle, welche mit dem Motorantrieb kraftschlüssig verbunden ist, herzustellen. Bestehende gewerbliche Schutzrechte sind zu beachten.
Das Kopfprofil hat aus Aluminium strang gepresst mit max. 88 mm Ansichtsbreite zu erfolgen. Der obere Anschluss des Behanges ist so abzubilden, dass ein Lichtspalt zwischen oberster Lamelle und Kopfprofil vermieden wird. Alle sichtbaren Aluminiumoberflächen sind zu eloxieren.

An den vertikalen Abstandhaltern ist ein Profil zum Schutz der low-e Beschichtung am Glas und zur Verringerung des seitlichen Lichtspaltes abzubilden.

Lamellenbreite 15 mm

Vor Ausführung ist unter Berücksichtigung der Abmessungen, Einbauhöhe und Windlasten die erforderliche Glasdicke so zu dimensionieren, dass eine Scheibenberührung der Lamellen auszuschließen ist. Eine werkseitige Druckanpassung ist vorzusehen.

Angebotenes Fabrikat ___________________
Typ _________

Bei Alternativangeboten ist die Gleichwertigkeit durch folgende Nachweise, welche dem Angebot beizuschließen sind, zu dokumentieren:

· licht- und strahlungsphysikalische Kennzahlen sind messtechnisch nach EN 410 und EN 13363-2 von der TU Berlin, Fachgebiet Lichttechnik zu bewerten
· Prüfung lt. EN 1279 Teil 2 (Systemprüfung), Teil 3 (Gasdichtheit) und Teil 6 (Fogging-Test)

· Dauerstandsnachweis mind. 15.000 Zyklen für relevante Ausführungsabmessungen

Steuerungskomponenten

Zur einwandfreien Funktion der Isoliergläser sind alle notwendigen Steuerungskomponenten vom Fassaden-hersteller mitzuliefern. Diese sind als eigene Position ausgeworfen.

ECKLITE CONTROLLER zur Ansteuerung der Jalousien

Steuereingänge:
Auf/Ab für Manuellbetrieb und Auf/Ab für Gruppen/Zentralsteuerung beider Jalousien

Adresscodierschalter:
Standardschnittstelle RS 485 MOD-Bus, für max. 64 Jalousien/Bus-Strang

Anzeige:
3-fach LED zur visuellen Status-information

Controllerprogramm:
Grundparameter für Fahrge-schwindigkeit, Impulsdauer für Feinjustierung, Laufzeitabgleich, Zeit bis zur Selbsthalterung etc. sind im Standardprogramm voreingestellt. Weg-definierte Endlagenparametrierung, Langsames Anfahren der parametrierten Endlagen, sowie Lamellenzwischenpositionen und –winkel müssen über RS 485 steuerbar ausgeführt werden, Fahrgeschwindigkeit und Positionen sind vom CONTROLLER zu regeln.

   Speicherung der Werte in EEPROM. Steckbare Schraubklemmen für Motor und Tasterleitung, Stecksockel für Hutschiene mit Klemme für Netzteil RS 485 MOD-Bus, inkl. Gehäuse sind vorzusehen. Eine EG-Konformitätsbescheinigung ist beizu-bringen. 
Elektromagnetische Verträglichkeit

Steuerleitungen sollen vor elektromagnetischen Strahlungen geschützt und nicht parallel zur Starkstromleitungen verlegt werden, um Fehlfunktionen zu vermeiden. Im Einzelfall wird durch den Elektroplaner geprüft inwieweit abgeschirmte Kabel zu verwenden sind.

Glaspositionen

DLS ECKLITE EVOLUTION
Sämtliche lichttechnischen und strahlungsphysikalischen Daten sind durch die TU Berlin, Fachgebiet Lichttechnik unter Berücksichtigung von Messwerte in genormten Angaben nach EN 410 durch ein Simulationsprogramm nachzuweisen.
Aufbau: 


6 mm SECURIT COOL-LITE ST 150

32 mm SZR mit Lamellen 

Oberlichtbereich konkav silber/steingrau


Sichtbereich konvex silber/steingrau    

6 mm SECURIT ULTRA N

Wärmedurchgangskoeffizient: Ug = 1,2 W/m2.K lt. EN 673
Lichttransmission bei hochgezogener Lamelle: 45 % lt. EN 410

Steckeranschlüsse vom Glas zum ECKLITE CONTROLLER mit 6-poligem Anschlusskabel sind in die Glaspositionen einzurechnen.
Steuerung und Zubehör
ECKLITE CONTROLLER – Jalousienmotorsteuergerät – passend zum Produkt DLS ECKLITE EVOLUTION. Zur  Ansteuerung der Jalousienmotoren. Integrierte Motorbremse, variable Feinststellung der Lamellenpositionen durch externe Signale und dadurch exakte Einstellung des Lichtdurchlasses bzw. Lamellenstellung, bester Gleichlauf mehrerer Gläser mittels ENCODER Technologie, Automatisches Auffächern des Behanges in untere Endlage, Selbsthaltung bei Anfahrt, mit integrierter Vorrangschaltung bei gleichzeitiger Bedienung mehrer Steuerungsbefehle, integrierter Betriebsdauerzähler, RS 485 Schnittstelle und 2 Eingangspaare für Taster und Zentraltaster.

___
Stk. ECKLITE CONTROLLER
Netzteile zur Befestigung auf DIN Schiene (Berechnung je 0,7 A je Motor):
____
Stk. PS 5R-S  2,5 A – 60W

.

____
Stk. PS 5R-S  3,75 A  - 90W



____
Stk. PS 5R-S  5 A  - 120W



____
Stk. PS 5R-S  10 A – 240W



___
Stk. Gateway ___________________
___
Stk. Jalousientaster ohne Verriegelung

Inbetriebnahme der Gesamtanlage durch geschultes Fachpersonal des Steuerungslieferanten.

Leistungsumfang der beschriebenen Positionen:

· Anklemmung der Steuerungsleitungen an ECKLITE CONTROLLER

· Programmierung der Endlagen je Jalousieeinheit
· Durchführung erstmaliger Referenzfahrt

· Übergabe und Abnahme

Abrechnung nach tatsächlicher Leistung 

Preis/Leistungsstunde ________________
In den LV-Positionen Fassade sind alle nicht besonders beschriebenen Leistungen, insbesondere jedoch wie folgt einzurechnen:

· Anschließen der Steuerungskabel am Isolierglas

· Einziehen der Kabel bis zum ECKLITE CONTROLLER in bauseitige Leerverrohrung bzw. in den Profilquerschnitten

· Herstellen der Flexi-Kabelverbindungen Fenster/Pfostenriegel

· Überprüfung auf kurzschlusslose Vorverkabelung und Funktionsprüfung der Isoliergläser im Zuge des Einbaus 

· Montage der erforderlichen Netzteile und CONTROLLER

Bauseitige Leistung

Koordination durch Elektrofachplanung, Planung und Verlegung aller Leerverrohrungen, einziehen der Steuerungskabel vom ECKLITE CONTROLLER zur Zentralsteuerung und/oder Bedienungstaster, Herstellung der Stromversorgung inkl. Anklemmung an die Netzteile.






































































DLS ECKLITE EVOLUTION  Lamelle
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